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Stellungnahme zum Antrag 286/2003

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 5200-00

Stuttgart, 15.12.03

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Freie Wähler-Gemeinderatsfraktion, FDP/DVP-Gemeinderatsfraktion                    
  

Datum

16.10.03

Betreff

Gründung einer Privatklinik GmbH der Stadt Stuttgart

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Die Verwaltung hat bereits in der Sitzung des Gesundheitsausschusses am 14. Ju-
ni 2002 mit der Mitteilungsvorlage vom 5. Juni 2002 (GRDrs 513/2002) ausführlich
berichtet, unter welchen Voraussetzungen im Bereich des Klinikums eine Privatklinik
entwickelt bzw. eingerichtet werden kann.

Es ergibt sich aktuell die Notwendigkeit, einen optimalen langfristigen
Entwicklungsplan für das Klinikum Stuttgart auszuarbeiten. In diesem Zusammenhang
wird nochmals geprüft, ob und in welchem Umfang die Einrichtung einer Privatklinik
oder von interdisziplinären Wahlleistungsstationen möglich ist. Mit der Einbringung
dieses Entwicklungsplanes in den Gemeinderat im nächsten Jahr wird die Verwaltung
entsprechende Vorschläge über solche Einrichtungen dem Gemeinderat unterbreiten.

Die bisherige Geschäftsführung des Klinikums hat im Rahmen ihres Strukturkonzepts
und der Interimsmaßnahmen die Schaffung von Komfortstationen im Klinikum
vorgeschlagen. Durch die Einrichtung von Komfortstationen würde sich die Möglichkeit
ergeben, eine nachhaltige Verbesserung des Wahlleistungsangebots auch in Koope-
ration mit anderen Partnern, Koordinatoren, Hotels usw. zu entwickeln. Diese
Überlegungen wird die Verwaltung in den im nächsten Jahr abzugebenden Bericht mit
einbeziehen.

Dr. Wolfgang Schuster
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